
 
 
 
 
 
Pflanz- und Kulturanleitung 
 

Heidelbeeren (Strauch- resp. Gartenheidelbeeren)  

 

Standort:  sonnig bis halbschattig 
 
Boden:  Heidelbeeren sind Moorbeetpflanzen und gedeihen nur in saurem Boden (pH-Wert 
   unter 5). Unsere Gartenböden sind meist zu kalkhaltig. Ideale Bodenbedingungen 
   müssen darum künstlich durch Anlegen eines Moorbeetes geschaffen werden. 
 
Bodenvorbereitung, Anlegen eines Moorbeetes: 
 

Je nach Platz kann das Moorbeet rund oder länglich angelegt werden. Pro Pflanze wird eine 
Moorbeetfläche von 80 x 80 cm (ca. 0.7 m2) benötigt. Es wird eine Grube von ca. 60 cm ausgehoben. Die 
senkrechten Seitenwände werden mit einer Plastikfolie abgedichtet, damit von der Seite kein 
kalkhaltiges Wasser zufliessen kann. Anschliessend wird der Boden der Grube mit einer 10 – 15 cm 
tiefen Schicht von Steinen, Kies oder Abfallholz belegt, so dass überschüssiges Wasser gut abfliessen 
kann. Die so vorbereitete Grube wird jetzt mit Moorbeeterde aufgefüllt. Anschliessen wässern bis die 
Erde gut durchfeuchtet ist. 
Das Moorbeet ist jetzt pflanzbereit. 
 
 
 
 
 
 
 
Für eine Einzelpflanze kann auch die Hälfte einer quer zertrennten Torfmullballens so eingegraben 
werden, dass die Plastikhülle wie ein Pflanzengefäss wirkt, dessen Öffnung oben ist. Auf der Unterseite 
das Plastik lochen, damit das Wasser ausfliessen kann. 
 
Pflanzzeit:  Im Container das ganze Jahr möglich, beste Zeit jedoch August bis November und 
   Frühjahr. 
 
Pflanzabstand: Von Pflanze zu Pflanze 80 – 100 cm. Die Pflanzung ist in Reihen oder Gruppen 
   Möglich. 
 
Pflanzung:  Container entfernen und Wurzeln 10 Min. ins Wasser stellen. Anschliessend in das 
   vorbereitete Moorbeet so einpflanzen, dass die Erdballe 3 – 5 cm mit Torfmull 
   überdeckt ist. Pflanze gut angiessen. 
   Die Fruchtbarkeit von Heidelbeeren kann durch Anbei von zwei Sorten erhöht 
   werden. 
 
 
 
 
Kulturpflege:  Düngung: es dürfen nur sauer wirkende Dünger verwendet werden. Am besten 



   eignet sich Rhododendrondünger. Nach dem Pflanzen 150 g/m2 verteilen. 
   Jährlich im Frühjahr 80 – 100 g/m2 breit verteilen. 
 

  Pflege: Moorbeet im Frühjahr bei Bedarf mit einer frischen Schicht Torfmull 
  überdecken. Heidelbeeren wachsen sehr langsam und müssen darum in den ersten 
  Jahren nicht geschnitten werden. Später, wenn sie zu dicht werden, während der 
  Winterruhe etwas auslichten d.h. die älteren Triebe entfernen. 
 

Pflanzenschutz:  Heidelbeeren sind wenig krankheitsanfällig. Gelegentlich kann jedoch das Dörren 
   Der Triebspitzen beobachtet werden. Ursache sind verschiedene Pilzkrankheiten. 
   Befallene Triebe sind abzuschneiden und zu verbrennen. 
 
   Je nach Bedarf sind die Früchte vor der Ernte gegen Vogelfrass zu schützen. 
   Ideal mit Vogelnetz abdecken. 
 
 
 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg! 


